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Die Preſſe und der Prozeß Harden
Jn der Voſſiſchen Zeitung und in der Freiſinnigen

Zeitung wird der Geſamteindruck der Verhandlungen des
neuen Hardenprozeſſes in die Worte Hardens Ende zu
ſanymengefaßt Harden habe als der große Patriot im den

Aus ſen aller einſichtigen und unbefangenen Politiker ein für
alle mal ausgeſpielt Die Freiſinnige Zeitung
führt in dieſer Hinſicht folgendes aus

Vſelches iſt das Urteil das die Oeffentlichkeit in Sachen Moltke
und Harden fällen muß Einfach dieſes daß alle Beſchuldi
gungen die Harden gegen den Grafen Moltke perſönlich erhoben
hat ſich als völlig unbegründet herausgeſtellt haben und daß
der politiſche Hintergrund durch den der Angeklagte ſeine
Angriffe auf das Sexualleben des Grafen Moltke des Fürſten
Eulenburg und anderer ein wirkſames Relief zu geben fuchte ſich
zu Rauch und Nebel verflüchtigt hat Nichts iſt geblieben
als die Tatſache daß eine hyſteriſche Frau zur Zeit ihres Eheſchei
dungsprozeſſes und kurz nachher in der Erregung über ihren Gatten
Ausdrücke gebraucht hat die ſie zum großen Teil gleich darauf
zurücknahm während ſie den Reſt bei ihrer jüngſten gerichtlichen
Vernehmung preisgab

Harden ſelbſt und ſein ſagen wir einmal temperament
voller Verteidiger Juſtizrat Bernſtein hatten auch ſofort als ſich
der Staatsanwalt der Sache annahm die Erkenntnis daß der Sieg
der unter ſo eigenartigen Umſtänden vor dem Schöffengericht er
fochten worden war ſich vor der Strafkammer in eine Niederlage
verwandeln müſſe Deshalb gab der Angeklagte als es trotz aller
Ohnmachtsanfälle und Vergleichsverhandlungen doch zu einem Pro
zeß kam von vornherein das ganze ſtolze Schiff mit dem er in dieſe
Affäre hineingefahren war preis um ſich wenigſtens auf einem
kleinen Bvote retten zu können Deshalb zeigte die zweite Gerichts
verhandlung ein ſo total verſchiedenes Geſicht vor der erſten Wie
her Schnee vor der Sonne ſo ſchmolzen die großartigen Worte des
Hkkoberprozeſſes in der Dezemberverhandlung zuſammen Während
man fich damals vermaß noch viel mehr zu beweiſen als man geſagt
hatte fuchte man diesmal den inkriminierten Aeußerungen eine ganz
harmloſe Auslaſſung zu geben und verzichtete auch dann noch ſo
lange es irgend ging auf einen Beweis

Aeußerſt lehrreich iſt es einige der Ausführungen des Ange
kleigten und ſeines Verteidigers vor dem Schöffengericht und vor
der Strafkammer einander gegenüber zu ſtellen Am 23 Oktober
ſagte Harden

Jch werde beweiſen daß Graf Moltke ſexual abnorm iſt
Am 109 Dezember dagegen erklärte BHarden er habe Moltkte nie

mals den Vorwurf der Perverfität machen wollen und als ihn der
Präſihent fragte wenn das Gericht dieſen Vorwurf doch in den
Artikeln finde ob er dann den Wahrheitsbeweis antreten wolle da
erwiderte er kläglich

Nein ich habe ganz und gar nicht die Abſicht etwas zu be
weiſen pder zu enthüllen

Jn ſeiner Schlußrede vor dem Schöffengericht am 26 Oktober
hatte Harden noch ausführlich von der politiſchen Natur des Grüpp
chens der Liebenberger Tafelrunde geſprochen und ihren unheil
vollen Einfluß in verſchiedenen Beiſpielen nachzuweiſen verſucht Er
ſagte damals wörtlich

Jch habe nichts weiter getan als daß ich die Grundform des
Weſens eines zuſammenhängenden Grüppchens objektiv als un
heilvoll wirkend bezeichnet habe Das was ich in dieſer Be
ziehung erweiſen wollte habe ich erwieſen und was ich nebenbei
in ſexuellpolktiſcher Beziehung zu erweiſen hatte iſt hier auch er
wieſen

Am 19 Dezember dagegen ſuchte Harden ſeine Behauptung über
den Liebenberger Freundeskreis als möglichſt unſchuldig hinzuſtellen
und ſagte unter anderem dabei t

Ein Kreis dieſer Art iſt mir erſt durch die Klageſchrift im
putiert worden Von einem Kreiſe iſt keine Rede Es kommt
in den Artikeln zweimal der Ausdruck Tafelrunde vor und der
Ausdruck Grüppchen Das bezieht ſich darauf daß der frühere
Botſchafter Graf Philipp Eulenburg ſehr intim befreundet iſt mit
dem Privatkläger und daß dieſe beide Herren in gutem Verkehr

ohne jeden ſexuellen Beigeſchmack mit dem damaligen Ver
treter der franzöſiſchen Republik ſtanden Die drei bezeichnete ich

als ein Grüppchen
gar keine Rede

Was Harden mit einer immerhin noch formellen Zurückhaltung
ſagte das überſetzte ſein Rechtsbeiſtand Juſtizrat Bernſtein mit Be
hagen in die grobe Sprache der Gaſſe So erklärte er am 24 Okt
er werde jetzt den Beweis erbringen daß die Herren welche die
allerhöchſte Perſon umgaäben Päderaſten waren

Das hat nicht Herr Harden in ſeinen Artikeln geſagt denn
damals das zu ſagen war nicht notwendig das ſage ich jetzt Die

Gruppe welche Herr Maximilian Harden bekämpft und ich glaube
mit Erfolg bekämpft hat hat in der Tat Päderaſtie getrieben

Frau von Elbe hat ſo fährt die Freiſinnige Zeitung fort
mit ſolcher Entſchiedenheit ihre vor dem Schöffengericht gemachten
Ausſagen zurückgezogen daß ſelbſt ein Mann wie Dr Magnus
Hirſchfeld der in der ganzen Welt Homoſexualität riecht ſich
veranlaßt ſah ſein früheres Gutachten ausdrücklich zurückzuziehen
und damit zuzugeſtehen daß er dem Privatkläger nicht einmal un
bewußt Normwidrigkeit unterſchieben will Was aber den Fürſten
Philipp Eulenburg anbetrifft ſo ſind ſeine wiederholten unter
Eid abgegebenen Bekundungen ſo präzis und klar geweſen daß es
der Verteidigung nicht möglich war daran herumzumäkeln Herr
Harden machte ſogar nicht einmal den Verſuch die eidliche Ausſage
Eulenburgs durch ein anderes Zeugnis auch nur in einem unmeſent
lichen Punkte zu erſchüttern Eine ſehr klägliche Rolle ſpielte auch
vor Gericht der in der letzten Zeit viel genannte Graf Ernſt
Reventlow der bekannte Kolonial und Flottenfex und Mit
arbeiter der Zukunft Mit ſeiner Hilfe ſollte bewieſen werden
daß der Kaiſer von weibiſchen Elementen umgeben werde Als ihn
aber der Oberſtaatsanwalt fragte ob er beſtimmte Tatſachen
bezüglich des angeblichen eigentümlichen Tones beim Hofe beibringen
könne antwortete der Zeuge verneinend und berief ſich nur auf

Hofklatſch Das iſt ſo recht bezeichnend für die ganze Grund
lage auf der Harden arbeitet Klatſch iſt alles bei dieſer Kligue die
den Herausgeber der Zukſnft bedient und wer ihn nicht erfindet
der bemüht ſich doch ihn weiter zu verbreiten Auch den Fürſten

z Bis marck hat Herr Harden in die Affäre hineinziehen wollen
aber ſelbſt der Jntimus Hardens Dr Liman ver
ſagte hier und es ſtellte ſich heraus daß das Wort des Alt
Reichskanzlers von der Kamarilla der Kinageden nur eine ſpöttiſche

W

Von einem Kreis pervers Veranlagter iſt

Halle a Dienstag den 31 Dezember 1907
und herabſetzende Ueberſetzung des Ausdrucks der Kamarilla der
Hintermänner ſein ſollte Das hätte Harden unſchwer von ſeinem
Freunde Liman ſelbſt erfahren können Daß er aber dieſe Feſt
ſtellung unterließ beweiſt wie wenig er ſich bemüht hat die Wahr
heit ſelbſt zu ergründen und daß es ihm nur auf Senſation
ankam Schon aus dieſem Grunde muß man in ſeine Beteuerung
daß er mit den Angriffen lediglich politiſche Ziele verfolgt habe
das größte Mißtrauen ſetzen Jn der Tat hat demnach der Verlauf
beider Prozeſſe erwieſen daß für die Politik und für die Erkenntnis
der Vorgänge der letzten drei Luſtren auf dem von Harden gewähl
ten Wege gar nichts zu gewinnen war Was Fürſt Eulenburg
in öffentlicher Gerichtsverhandlung über ſein Verhältnis zum Kaiſer
geſagt hat kann als Grundlage für fruchtbringende Betrachtungen
nicht dienen auch in nicht öffentlicher Verhandlung kann er nichts
von Bedeutung geſagt haben denn während der ganzen Zeit iſt ja
die Oeffentlichkeit immer nur wegen Gefährdung der Sittlichkeit
und niemals wegen Gefährdung des Staatswohls ausgeſchloſſen
worden Eine Menge Unrat haben die Harden Prozeſſe aufgewühlt
Das Ausland iſt infolge der Aeußerungen des Beklagten und ſeines
Verteidigers vielfach zu ganz falſchen Urteilen über das ſittliche
Niveau derjenigen Kreiſe gelangt die in Deutſchland an hervor
ragender Stelle ſtehen auch in unſerem Vaterlande ſelbſt hat ſich
an nicht wenigen Stellen die Meinung gebildet es paſſierten hinter
den Kuliſſen die ungeheuerlichſten Dinge und es wird noch lange
dauern ehe die Wunden die dieſer Beleidigungsprozeß dem An
ſehen Deutſchlands geſchlagen hat völlig vernarbt ſind Demgegen
über iſt es wenigſtens ein Troſt freilich ein magerer aber immer
hin ein Troſt feſtſtellen zu können daß jetzt endlich einmal mit
hinreichender Deutlichkeit die Tätigkeit eines Harden an den
Pranger geſtellt worden iſt

Jn den Hamburger Nachrichten lieſt man
Jn der Geſellſchaft iſt die Energie mit der der Vorſitzende

bei Vernehmungen in denen ſexuale Fragen berührt wer
den mußten die Oeffentlichkeit ausſchloß mit Genugtuung
begrüßt worden Natürlich wird der Ausſchluß der Oeffent
lichkeit auch von der übrigens ſehr klein gewordenen Partei
Hardens weidlich ausgenützt Es iſt unbegreiflich aber es
iſt Faktum es gibt Leute und es gibt Zeitungen die Har
den hundertmal lieber den Sieg gönnen als ſeinen Gegnern
auch auf die Gefahr hin daß dieſer Sieg unſerem Vaterlande
ein Stücklein der Ehre koſten würde Das iſt das Ekelhafteſte
an dieſem Prozeß daß er auch die geſellſchaftlichen Gegen
ſätze von neuem verſchärft Das Joho des Pöbels iſt beſon

ders graß wenn an einem der beren Zehntauſend ein Makel
hängen bleibt Für einen Verbrecher aus der Hefe ves
Volkes findet man gern ein Wort des Mitgefühls um ihm
dem Jrren ſtatt dem Zuchthauſe zu überliefern aber wehe
wenn ein Edelſter der Nation ſich verging Der Prozeß
unter dem unſer guter Ruf lange genug zu leiden hatte iſt
im letzten Grunde nichts weiter als das Reſultat abſcheu
lichen Klatſches Jmmer wieder tauchte im Laufe der Ver
handlungen die Frage auf Jſt dies und jenes über dieſen
und jenen nicht ſchon lange erzählt worden Der eine
hat etwas davon gehört der andere nicht Jmmer ſpielt
das verfluchte on dit ſeine gefährliche Rolle Langſam wächſt
die Lawine an Eine achtlos hingeworfene Bemerkung wird
weitergetragen und nimmt ſich ſchon im Munde des zweiten
ganz anders aus Eine Eheſcheidungsaffäre wie ſie tauſend
mal vorgekommen iſt und immer wieder vorkommen wird
wo zwiſchen Mann und Weib ſich unüberbrückbare Gegenſätze
auftun wird zu einem ſenſationellen Ereignis an einen in
famen Erpreſſungsverſuch heftet die Fama greuliche Einzel
heiten ſchlimmer für das Opfer als für den überwieſenen
gemeinen Erpreſſer Leute die ihre eigenen Wege wandeln
ſcheue Sonderlingsnaturen die ſich lieber im Myſtiſchen ver
lieren als der realen Welt gegenübertreten ſind von vorn
herein höhniſcher Verklatſchung ausgeſetzt Hinter einem ehr
lichen Freundespaar ziſchelt die Natter her den Reinſten
kann der Schmutz der Straße beſpritzen Harden hat den
Klatſch von Anbeginn ſeiner journaliſti
ſchen Tätigkeit ab mit Vorliebe aufgenom
men und nach ſeiner Art verarbeitet

Jn der Allgemeinen evangeliſch luthe
riſchen Kirchenzeitung wird das Verdienſt der
deutſchen Preſſe bei dieſem Prozeß wie folgt gefeiert Es

iſt lächerlich wenn jetzt behauptet wird die Erhebung der
Anklage ſei nicht erfolgt weil man das öffentliche Jntereſſe
daran nicht erkannt habe

ten Hardens ja geglaubt hat in ſcheuer Bewunderung zu
dem kleinen Diktator mit der Napoleonslocke aufgeſehen der
es fertig bekommt Miniſterſtürzer zu ſtürzen Generale zit
tern zu machen Kronprinzen in Bewegung zu ſetzon Man
glaubte daß Harden recht habe man wies Moltke ab wie
einen überführten Nicht Gentleman mit dem man nichts zu
tun haben wolle Fort mit den Geſtürzten Dann rang
der Heldenmut des einen Moltke ſich wider dieſe Welt von
Feinden hindurch dann tat der alte Offizier geſtützt wur auf
ſein reines Gewiſſen den ſchweren Schritt in die Kotlachen
eines Privatbeleidigungsprozeſſes Jetzt warf die öffentliche
Meinung um obwohl Mob noch Hardens Droſchke umjubelte

jetzt trat die Preſſe wie ein Mann in die
Schranken zu Gunſten des Gehetzten dieſe ſitt
liche Tat dürfte ihr in der Kulturgeſchichte des deutſchen
Volkes nicht vergeſſen werden und nun erſt leuchtete der
Staatsanwalſſchaft das öffentliche Intereſſe in Die
Gerechtigkeit bekomjnt wieder eine Gaſſe Noch ſind wir
nicht ſo weit daß eine ſpitze Feder ein gutes Schwert und
einen ehrlichen Namen ruinteren kannt

Nein alle Welt ſo weit ſie
offiziöſen Zirkeln nahe ſteht hat die phantaſtiſchen Geſchich
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Dentſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Ein Berliner Blatt behauptet der jüngſte Sohn des Kaiſers
Prinz Joachim von Preußen habe ſich letzthin mehrere Wochen
inkognito in Paris aufgehalten

Der Reichs und Landtagsabgeordnete für Höxter WarburgLandgerichtsrat Schmist iſt zum Geheimen Juſtizrat ernannt

Der norwegiſche Geſandte in Berlin v Ditten wird durch
den Geſandten in Kopenhagen Gude erſetzt werden

Der Präſident des Landtages von Waldeck Pyrmont Geheimer
Juſtizrat Dr Waldeck iſt infolge von Glätte geſtürzt und hat
einen komplizierten Armbruch erlitten

Zum Tode Hinzpeters
Bei den Hinterbliebenen des verewigten Geheimrates

Hinzpeter ſind Beileidstelegramme eingegangen vom
Kaiſer der Kaiſerin dem Prinzen Heinrich von
Preußen und der Großherzogin Luiſe von Baden Das Tele

her des Kaiſers iſt an den Schwiegerſohn des Ver
lichenen v Ditfurth gerichtet und lautet

Jhnen und Jhrer lieben Frau ſpreche ich zu dem
großen Verluſte den Sie mit mir erlitten haben inniges
tiefgefühltes Mitleid aus Was mir der Verſtorbene ge
weſen iſt werde ich für alle Zeit in dankba rer Exr
innerung bewahren Sind doch die Eindücke
die ich in jungen Jahren von ſeiner ſtarken und edlen
Perſönlichkeit empfangen habe im ſpäteren Leben für
mich in mehr als einer Richtung bedeutungsvoll
geweſen Es iſt mir heute eine wehmütige Freude
daß ich den Heimgegangenen vor wenigen Monaten noch
einmal begrüßen und dabei in gewohnter Weiſe manches

r Gute habe vernehmen können Möge ſein
Andenken geſegnet ſein Wilhelm I

Die Ablehnung des Knappſchaftsſtatuts

Wie ſchon gemeldet fanden am Sonntag im Ruhr
revier zahlreiche von den Bergarbeiterverbänden einberufene
Verſammlungen ſtatt in denen der Ausgang des Kampfes
um die Knappſchaftsreform erörtert wurde Die Redner

forderten der Köln Ztg zufolge dazu auf durch Stär
der Orgaſtifation zu rüſten Jn einigen Verſammlunkung

gen e ſich die Streikſtimm ung offen durch Zu
rufe Es wurden Entſchließungen angenommen in denen
die Haltung der Knappſchaftsälteſten gebilligt der Mehr
heit der Bergvertreter die Verantwortung für das Schei

tern des Einigungswerkes zugeſchrieben und zum Schluß
verlangt wird daß die Bergarbeitergeſetzgebung von einem
auf dem allgemeinen gleichen direkten und geheimen Wahl
recht beruhenden Parlament geregelt werde Jn den
nächſten Tagen tritt die Siebener Kommiſſion zu einer
Konferenz zuſammen Da das Statut nun abgelehnt iſt
tritt am 1 Januar 1908 das von der Regierung aus
gearbeitete Zwangsſtatut in Kraft

Allgemeine Mitteilungen
Wie die Pomm Reichspoſt meldet iſt mit dem in Deutſch

Karſtenitz im Kreiſe Stolp verſtorbenen ehemaligen Abg von
Puttkamer das letzte Mitglied des Reichstages heimgegangen
das dem großen hiſtoriſchen Akt der Kaiſerproklamation in Ver
ſailles im Jahre 1871 beigewohnt hat

Heer und Flotte
Wie das B hört iſt zum Chef des bayeriſchen

Generalſtabes als Nachfolger des verſtorbenen Generals von
Enders der Generalmajor Karl v Köppel bisher Komman
deur der 4 Jnfanteriebrigade in Ausſicht genommen Landwirt
ſchaftsminiſter v Arnim wurde zum Korvettenkapitän
befördert

Kaiſerliche Marine Moltke iſt im 28 Dezember in San
Juan de Portorico eingetroffen und geht am 31 Dezember von
dort nach Kingſton Jamaica in See Bremen iſt am 28 Dezember
in Buenos Aires eingetroffen und geht am 3 Januar von dort nach
Rio de Janeiro in See Leipzig iſt am 30 Dezember in Schaug
hai eingetroffen

Finanz und Steuerweſen
Die Landwirtſchaftskammer für die Provinz Bra

denburg hat dem B zufolge an den Staatsſekretär
des Reichsſchatzamts den Antrag geſtellt für die Aus
prägung eines 25 Pfennigſtückes einzutreten und
weiter vorgeſchlagen die Nickelgeldſtücke viereckig
zu durchlochen damit ſie ſich von den Silber und Gold
münzen in der ungefähr gleichen Größe unterſcheiden Zur
Begründung des erſten Antrages wird ausgeführt daß ge
rade im Kleinverkehr deſſen Bedürfniſſe bezüglich kleiner
Scheidemünzen doch wohl zuerſt berückſichtigt werden müßten
ferner aber auch bei Lohnzahlungen das Fehlen eines
25 Pfennigſtücks unangenehm empfunden werde Vor allem
der Umſtand daß jetzt drei Geldſtücke erforderlich ſeien um
25 Pfennig zu zahlen rechtfertige den Wunſch nach Ein
führung einer ſolchen Münze Das königlich preu iſche
Landesökonomiekollegium hat daraufhin die preußiſchen

Landwirtſchaftskammern bis zum 12 Januar n J um eine

m M

utacht liche Aeußerunmg zu dieſem Antrage erſucht
ebenſo ſind die Handelskammern um ein Gutachten an
gegangen

Beſtattungsweſen

Eine Regelung der Feuerbeſtattungsfrage
wird jetzt auch in den Reichslanden angeſtrebt Die Fener
rer in Straßburg und Metz werden einemPrivattelegramm zufolge dem Landesausſchuß ſofort nach
ſeinem Zuſammentreten am 28 Januar das wiederholte
Geſuch unterbreiten die fakultative Feuerbeſtattung in
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ElſaßLothringenvon Wenn u San und dadurch die Errichtung
Geſuch iſt zuletzt im Jahre 1904 abgelehnt

on
Der neue MolkkeHardenProzeß

Unber Nachdr verb S u H Berlin 30 Dez
Nach zweitägiger Pauſe wurden heute die Ve

rhandlunrigen en Inzwiſchen hat in Schwanek bei M e e
er Vernehmung der Schweningerſchen4 ber an du Lange ſtattgefunden Die Ver

au uſtjzrat Bernſteien dauerte 12 Stunden fein und StaatLanwatt Raſch
ie beiden Parteien waren frühzeitig zur Stelleerſchien der Gerichtshof Es wurde zunächſt das ad o ubr

Protokoll über die kommiſfariſche Vernehmung
der Schweningerſchen Eheleute verleſen Profeſſor
ſeine Frau wurden vereidigt Nach dem r r n
Profeſſor Schweninger angegeben daß er den Grafen Kuno Moltke
den Onkel feiner Gattin ſeit Anfang der 80er Jahre kennt Er
ſtand mit ihm lediglich auf dem Höflichkeitsſtandpunkt Es ſei mög
lich daß er auch in Friedrichsruh rängere Geſpräche mit ihm ge
führt habe Er Habe gegen den Grafen keinerlei feindliche Ge
ſinnung Schweninger hat Harden im Jahre 1892 in Varzin kennen
gelernt wo er ihm vom Fürſten Bismarck vorgeſtellt wurde Aus
dieſer Begegnung entwickelte ſich ein dauernder Verkehr der noch
heute beſteh Er habe mit Harden ſtets freundſchaftlich verkehrt und
duze ſich mit ihm ſeit etwa drei bis vier Jahren Während des
Münchener Aufenthalts Schweningers war Harden zweimal bei
ihm im Herbſt dieſes Jahres vor der ſchöffengerichtlichen Verhand
Iung Bei beiden Beſuchen war die Frau Erbprinzeſſin
von Sachſen Meiningen zugegen die etwa 14 Tage lang
in dieſer Zeit in Schweningers Behandlung war Harden wußte
daß die Erbprinzeſſin bei Schweninger war Er fragte daher tele
phoniſch an ob er kommen dürfe Da die Erbprinzeſſin nichts da
gegen hatte kam Harden Sein Beſuch galt aber nur der Familie
Schweninger Harden ſaß dann mit ihr und der Erbprinzeſſin bis
10 Uhr abends zuſammen Ob dabei über Hardens Prozeß geſprochen
wurde weiß Schweninger nicht mehr Am folgenden Tage machte
Harden einen zweiten kurzen Beſfuch Dabei ſprach Harden kurz
mit der Erbprinzeſſin über den Grafen Hohenau Die Erbprinzeſſin
äußerte ihr Bedauern Erſtaunen und ihre Ungläubigkeit über die
angeblichen Verfehlungen des Grafen Hohenau und ſetzte etwa
hinzu Allerdings kommen ja ſolche Dinge wohl

bis in die höchſten Kreiſe hinein
vor wie man weiß Prof Schweninger gab weiter an Seit der
Zeit wo ich hier in Schloß Schwanek bin habe ich mit Harden bis
zum Juni dieſes Jahres in brieflichem Verkehr aber in ſehr
magerem geſtanden Erhebliches über die inkriminierten Artikel
kam in dieſem Briefwechfel nicht vor Er hat mir über den Sinn
und Zweck ſeiner Artikel nichts geſagt und als im Mai die Hetze
gegen Harden losging fragte ich mich Wo ſoll Harden be
leidigt haben Seit dem Juni habe ich glaube ich von ihm keinen
Brief mehr bekömmen Nur auf meinen telegraphiſchen Glück
wunſch zur Freiſprechung habe ich einen kurzen Dank bekommen

Die Frau v Elbe kenne ich erſt feit 1900 Ich glaube während
der Zeit wo die Gräfin mit mir und meiner Frau verkehrte ſie
genau kennen gelernt zu haben Wir verkehrten allmählich ſehr ver
traulich Sie ſprach auch über ihre ehelichen Zerwürfniſſe Sie litt
wiederholt an Blinddarm bezw Wurmſortſatz Attacken Von einer
angeblichen Trionakvergiftung habe ich nichts mehr beobachtet hätte
ſie aber beobachten müſſen wenn ihre Wirkungen noch vorhanden
geweſen wären Von der angeblich ſchweren Erkrankung der Gräfin
im Jahre 1898,/99 hat ſie mir erzählt Meine Ueberzeugung war die
daß die Gräfin zu viel denkt und zuviel Gift zu ſich genommen
hat Ueber die Wirkung der Trionalvergiftung weiß ich
nichts zu ſagen da meine Erfahrungen darin ziemlich gering ſind
Gewiß muß ſie aber auch auf das Erinnerungsvermögen wirken
Bei der Gräfin war aber von einer akuten Trionalvergiftung nichts
von einer chroniſchen womöglich noch weniger zu merken Jedenfalls
habe ich die Gräfin für eine geiſtig geſunde Frau gehalten Jch
habe es auch Herrn Harden gegenüber ausgedrückt daß ich die
Gräfin für durchaus normal glaubwürdig und nicht
zu phantaſtiſchen Uebertreibungen geneigt halte
Hyſterie halte ich für ausgeſchloſſen Frau v Elbe
hat mir gelegentlich Mitteilungen über ihr Eheleben gemaächt
Sie hat mir erzählt daß ihr Gatte ſie gekniffen hat Sie hat mir
die ehelichen Streitigkeiten ſtets ſo dargeſtellt daß ich glauben mußte
Graf Moltke trage die alleinige Schuld Sie hat ſich über blaue
Stellen die von Mißhandlungen herrühren ſollten beklagt Ueber
das Verhältnis des Grafen Moltke zum Fürſten Eulenburg ſagte
ſie Der Graf hat den Fürſten mehr lieb als mich Jm
übrigen ſind mir Gerüchte über angebliche per
verſe Neigungen im Kreiſe des Fürſten Eulen
burg ſchon zu Lebzeiten des Fürſten Bismarck zu
Ohren gekommen Der Name des Grafen Moltke iſt bei
dieſen Gerüchten nicht erwähnt worden Tatfachen in dieſer Richtung
weiß ich nicht Ich perfönlich hatte den Eindruck daß Graf

Moltke ein ſüßlicher weibiſcher Mann
war ein Eindruck der in Schleſien und in der Bekanntſchaft meiner

rau geteilt wurdes Vor Aeußerungen Frauen ſind und Meine Frau
ſoll als Märchen neben mit gehen hat die Gräfin öfter erzählt
Auch Kofenamen hat ſie genannt Von der Taſchentuchaffäre
habe ich erſt in der Zeitung geleſen Den Wunſch Harden kennen zu
lernen hat die Gräfin uns gegenüber geäußert Auf Grund dieſes
Wunſches haben wir die Gräfin mit Harden bekannt gemacht die
ihm wohl von ihren Schmerzen erzählte Harden habe keine rechte
Freude an der Sache gehabt Jch habe Harden erzählt daß Graf
Kuno Moltke zwar nicht ſelbſt Politik treibe daß er aber für ſeinen
Freund Enlenburg als Beobachter Vertrauensmann und Bericht
erſtatter wichtig ſei Jch habe Herrn Harden gegenüber bei dieſen
Geſprächen auch Bismarcks Urteile über den Fürſten
Eulenburg erzählt Jnsbeſondere daß der Fürſt und ſein
Sohn Herbert das Wirken des Fürſten Eulenburg namentlich auf
dem Gebiete der Perſonalien und in der Rolle eines befreun
detenunverantworilichen Ratgebers für unheilvoll gehalten und wiederholt auch von einer geſchlecht lich

Abnormen Veranlagung des Fürſten Eulenburg geſprochen
haben die verbunden mit einer Neigung ins Myſtiſche nebelhaft
Schwärmeriſche den Fürſten Eulenburg nicht zum Vertrauten
eines regierenden Fürſten qualifiziere Woher die An
ſicht des Fürſten Bismarck ſtammt Fürſt Eulenburg ſei geſchlecht
lich abnorm veranlagt kann ich nicht ſagen Jch erinnere mich
ferner an die Aeußerung des Fürſten Bismarck Ein kaiſerlicher
Adjutant det ſich offiziell gar nicht mit Politik beſchäftigte könne
auf politiſche Entſchlüſſe

mehr Einfluß haben als ein Reiqhskanzler
on weil er den Herrn öfter ſehe und ſich ſchmiegſam deſſen Stimren anpaſſe Jch exinnere mich auch an folgende Worte mit

denen Bismarck die Ableugnung einer Kamarilla Politik
abzütun pflegte Wenn ſolche Sachen fo dumm gemacht
wir den daß der regierende Herr die Abſicht merkt daß ſle von
draußen haarſcharf nachweisbar ſind ſo könnte ſich eine Kamarilla
nirgends halten Als Harden von uns mit Frau v Elbe bekannt

gemacht wurde duzten wir uns mit ihr Frau v Elbe erzählte
daß Graf Moltke ſolange er dem Berliner Hofe nahe war ſehr
häufig den Fürſten Eulenburg über die politiſchen Vorgänge und
Stimmungen berichtet habe Einmal habe die Gräfin geſagt Das
ſſt ja das Schlimme daß niemand glauben will wie ſchlimm und
gewaltiätig der Graf gegen mich iſt Jch kann nicht mehr ſagen ob
die Gräfin den Grafen dabei ironiſch Tütü oder ſüßer Kuno

traßburg und Metz zu ermöglichen orzent hat Dieſe Ausdrücke ſind gegen Moltke vielfach angewendet

Darüber ob Harden von Frau v Elbe noch anderes Material
erhalten hat als die Eheſcheidungsakten weiß ich nichts zu ſagen

Wenn ich an der Glaubwirdigkeit der Frau v Elbe gezweifelt
hätte hätte ich nicht Harden gebeten ihr zu helfen Harden har
ſeine Artikel ſicher nicht aus perſönlichem Haß oder unlauteren
Motiven geſchrieben Er wollte Moltke nicht als unehrenhaften
Mann hinſtellen ſondern er wollte ihn nur als das an einer be
ſtimmten Stelle ſchädliche Werkzeug eines anderen bezeich
nen Jch halte Harden für unfähig ſich als Politiker und Publiziſt
von anderen als ſachlichen Beweggritnden leiten zu laſſen Er iſt
auch da wo er manchem obfjektis irrend zu ſein ſcheint von dem
leidenſchaftlichen Wunſche erfüllt

nach beſtem Wiſſen dem Vaterland zu dienen
Gerüchte über den Grafen Moltke in ſittlicher Beziehung ſind inſo
fern zu meinen Ohren gelangt als ich gelegentlich über ihn und
ſeine Freunde den Ausdruck Frontverwe chſelung hörte

Nach dieſen Bekundungen leiſtete Schweninger den Zengen und
Sachverſtändigen Eid Darauf wurde Frau Profef ſor Schwe
ninger geborene Gräfin Moltke vernommen Sie gab an 9ch
bin die Nichte des Grafen Kuno Moltke Mir hat die Gräfin Moltke
während des Scheidungsprozeſſes erzählt daß ſie ſehr traurig und
bekümmert ſei Sie tat mir leid und ich lud ſie zu mir Auf thren
Wunſch wurde ſie mit Harden bekannt gemacht Im übrigen ſtimmte

du den Bekundungen ihres Gatten zu Auch ſie wurde ver
eidigt c

Harden Ich möchte feſtſtellen daß ich nicht nur kein Material
von Frau v Elbe erhalten habe ſondern daß ich auch ihre Eheſchei
dungsakten nicht verwendet habe Juſtizrat Se l lo Herr Harden
teilte mir nach dem Eheſcheidungsprozeß mit daß er Material habe
deſſen Veröffentlichung

den größten politiſchen Skandal Dentſchlands
heraufbeſchwören würde Harden Ich habe mein Material nicht
verwendet

Darauf wurden noch Zwei Artikel der Zukunft vom letzten
Jahre verleſen die die Motive Hardens erklären ſollen

Vor Sind noch Beweisanträge zu ſtellen Juſtizrat
Sello Auf dem Verhalten des Grafen Moltke in ſeiner Ehe darf
nicht der Schatten eines Verdachtes ruhen Wir ſind jetzt da die
Ausſagen der Frau v Elbe wieder in den Vorbdergrund geſtellt
werden gezwungen darzutun daß die eidliche Darſtellung
der Frau v Elbe das Gegenteil der Wahrheit iſt

Oberſtaatsanwalt Der Vorwurf der Homoſexualität
gegen den Grafen iſt bereits ſchlagend widerlegt Wir wollen nicht
als Sitten und Splitterrichier auftreten und hätten am liebſten
von der Erörterung des Ehelebens des Grafen ganz abgeſehen
Wir finden aber den Wunſch des Nebenklägers begreiflich

Juſtizrat Se llo Wir wollen in breiter Oeffentlich
keit das richtig ſtellen was im erſten Prozeß falſch dargeſtellt wor
den iſt Juſtizrat Bernſtein Dazu iſt wohl dieſer Prozeß
nicht da

Es wurde dann in der
Zeugenvernehmung

fortgefahren
Frl May war im Jahre 1897 Geſellſchafterin der Frau v Elbe

Dieſe ſei ganz unberechenbar geweſen und habe häuſig Geſpräche
erotiſchen Jnhalts geführt Sie ſei ſtets ſehr heftig geweſen uno
habe furchtbar gemeine Ausdrücke gebraucht Sie habe einen bos
haften Charakter gehabt und ihr Dienſtperſonal gequält

Frau v d Marwitz eine Nichte des Grafen Moltke hat
gehört daß Frau v Heyden die Mutter der Frau v Elbe ſich ein
mal in Wien heftig über ihre ungeratene und verlogene Tochter
beklagte Graf Moltke habe ſtets eine ſehr ideale Auffaſſung von
der Ehe gehabt Als Offizier ſei er ſehr beliebt geweſen Man habe
nie gewagt in ſeiner Anweſenheit etwas Unfeines zu ſagen

Baroneſſe Saß war Geſellſchafterin bei Frau v Elbe im
Jahre 1895 Die damalige Frau v Krufſe ſei ſehr kokett geweſen
und habe einen leichtfertigen Charakter gehabt Sie ſei nicht wahr
heitsliebend geweſen und habe den Grafen nur geheiratet um
Gräfin zu werden ſpäter wollte ſie ſich wieder ſcheiden laſſen

Gräfin Dankelmann die Schweſter des Grafen Kunod
Moltke gab Auskunft über die Verlobung des Grafen mit Frau von
Kruſe und ihre ſpätere Vermählung Der Graf ſei ſtrahlend vor
Gkück geweſen In einem Briefe habe er ihr geſchrieben Es iſt
etwas zuviel des Glücks für mich alten Knaben In der Ver
lobungszeit habe ſich gezeigt daß die Gräfin ſehr launiſch war
Sie war auf jeden Menſchen eiferſüchtig Sie machte ſtets die hef
tigſten Auftritte Sie rang die Hände warf ſich gegen die Türe und
ſchrie immer ſie könne von Kuno nicht laſſen ſie liebe ihn zu ſehr
und immer und immer wieder beteuerte ſie daß ſie ihn grenzenlos
liebe Ich redete ihr zu und verföhnte die beiben Mittränen
erſtickter Stimme Das iſt die ſchwerſte Stunde meines
Lebens daß ich es zu dieſer Ehe kommen ließ Denn dadurch muß
mein Bruder das alles heute leiden Die Gräfin war beſonders er
bittert wenn Graf Moltke mit dem Kaiſer Reiſen machte Vor
einer Nordlandsreiſemit dem Kaiſer machte ſie ihm eine
fürchterliche Szene Es gab einen lärmenden Auftritt ein entſetz
liches Toben Vergebens ſuchte der Graf ſie zu beruhigen Sie riß
ſich los und warf ſich gegen die Tür mit dem Kopf dagegen ſchla
gend Es wurde von Tag zu Tag jchlimmer 9Jm März 1808 kam
er zu mir ſchwer gebeungt und erzählte mir das ganze Elend ſeiner
Ehe Er zeigte mir feinen Arm der zwanzig Wunden aufwies
wie von

einem Ranbvogel mit Krallen herausgehackt
Er erklärte er habe ſo lange geſchwiegen weil er ſie ſchonen wollte

Oberſtaatsanwaält Jhr Bruder war ſtets ein edler ritter
licher Charakter Zeugin Das weiß Gott Oberſtaatsanwalt Hat er nicht auch die Frauen verehrt Zeugin
Wenn alle Frauen hier wären bie ihn verehrt haben und die er
verehrt hat ſo würden eine große Schar hier fein

Juſtizrat Se l lor Hat Frau v Elbe Jhnen erzählt daß Zhr
Bruder ſie mit Füßen getreten hat Zeugin weinend So
etwas würde mein Bruder nie tun nicht der geringſten Frau gegen
über Juſtizrat Sello Jch habe dieſe Frage auch nur gewagt
weil Frau v Elbe dieſe Behauptung noch jetzt aufrecht erhält

Darauf trat um 12 Uhr eine Pauſe ein
m

Nach der Paufe wird in allfeitigem Einverſtändnis auf weitere
Beweisaufnahme durch Zeugen vorläufig vetzichtet Es wird ſo
dann als erſter Sachverſtändiger Medizinalrat Hoffmann ver
nommen Nach ſeiner Anſicht iſt Frau v Elbe eine hyſteriſche Per
ſon die als Quelle für objektive Berichte nicht bezeichnet werden
darf Ueber den Grafen Molke äußert er ſich dahin daß diefer in
keiner Weiſe homoſexuell weder bewußt noch unbewußt veranlagt
ſei Seine tiefgeiſtige Freundſchaft mit dem Fürſten Eulenburg
könne nicht für Homdſexualität ſprechen Er erwähnt Briefe von
Goethe in denen diefer ebenfalls in überſchwenglichen Worten ſeine
Freundſchaft mit Männern kennzeichnet Auch der zweite Sachver
ſtändige Dr Moll äußert ſich in gleichem Sinne Auch er habe keine
Spur von homoſexueller Veranlagung bei dem Grafen Moltke beob
achten können Die Freundſchaft mit dem Fürſten Eulenburg müſſe
von einem ganz anderen Geſichtspunkt aus betrachtet werden Es
ſeien eben Männex die vom 20 Lebenstahte an eng verbunden
waren deren Freundſchaft über vierzig Jahre hindurch beſtanden
hat und die beide von hohen künſtleriſchen Zielen geleitet werden
Es ſei eben nicht eine Freundſchaft im alltäglichen Sinne geweſen
Auch während der Verhandlung ſelbſt habe er an dem Fürſten
Eulenburg nichts Homoſexuelles bemerken können Bei böslicher
Auslegung könnie man allerdings ſagen daß das Benutzen
eines Riechfkäſchchens Graf Moltke benutzt öfter ein eng
liſches Riechſalzfläſchchen das er ſich ab und zu vor die Naſe hält

als eine feminine Eigenſchaft bezeichnet veää könne Graf
Moltke erhebt ſich und erklärt ſeit der erſten Verhandlung vor
dem Schöffengericht habe er an ſtänbiger Schlafl of igkeit

infolge einer überaus großen Nervenerregun elitdeshalb ſeit dieſem Tage das Riechſläſchhen gebraucht a
Moll erklärt weiterhin Frau v Elbe ſei eine hyſteriſche Perſon
der ſowohl Laien wie Mediziner getäuſcht werden könnten don

Bei weiteren Fragen die an den Sachverſtändigen gerichtet
werden kommt auch das Zeugnis des Dr Liman wieder r
Sprache da Unklarheit über ſeine Ausführungen herrſcht ſo et
Dr Liman noch einmal telephoniſch an Gerichtsſtelle berufen
werden Juſtizrat Bernſtein behauptet nämlich daß Dr
Liman ihn bei der erſten ſchöffengerichtlichen Verhandlung auto
riſtert habe die Erklärung abzugeben daß Bismarck zu ihm folgen
des geſagt hätte Die Hintermänner des Kaiſers auch im phyſiſchen
ſerre Tag vie dir T e in Liebenberg Daraus gehe

or da mar e Aeußerung auch na vmoſetung hin verſtanden wiſſen wollte s auſ wag nener Rtqh
Nach dem Gutachten des Sanitätsrates Dr Moll kommt noch

einmal die vielerörterte Taſchentuchfzene zur Sprache Graf
Moltke erklärt er habe damals kurz vor der Eheſcheidung durch das
Anſichdrücken des Eulenburgſchen Taſchentuchs nur einen ſcherzhaften
Fühler ausſtrecken wollen ob dies böſe aufgenommen dert ob dieſer
ganze Vorgang harmlos hingenommen werden würse Der Graf
meinte damit daß er ſich davon überzeugen wollte ob ſeine Freund
ſchaft mit Eulenburg als Grundlage für den ſpäteren Eheſcheidunge
prozeß dienen ſollte Der nächſte Zeuge Dr Magnus Hirſch
feld erklärt daß ſein erſtes Gutachten vor dem Schöffengericht auf
dem Zeugnis der Frau v Elbe beruht habe deren Glaubwürdigkeit
ſeitens des Schöffengerichts in vollem Maße anerkannt und wieder
holt ausgeſprochen worden ſei Dadurch daß Frau v Elbe ſelbſt
ihre früheren Ausſagen ſehr weſentlich abgeſchwächt und teilweiſe
abgeändert habe ſind auch die Grund lagen des damaligen
Gutachtens erſchüttert und wie Dr Magnus Hirſchfeld dem
Oberſtaatsanwalt zugeben mußte ſogar beſeitigt worden Dr Hirſch
felbs Gutachten geht nunmehr dahin Jch kann bei der jetzigen fZe
weis aufnahme vor der Strafkammer nichts finden woraus ein
n auf die Homoſexualität des Grafen Moltke gezogen werden
önnte

Als letzter Sachverſtändiger wird Geheimer Medizinalrat Eglen
burg gehört Sein Grtachten ſtimmt in allen weſentlichen Prrnkten
mit dem der vorher vernommenen Aerzte überein

Der Gerichtshof ſtellt nunmehr feſt daß weitere Beweis nträge
nicht mehr vorliegen und erklärt die Beweisaufnahrge für
geſchloſſen Die Sitzung wird 344 Uhr nachmittag auf morgen
10 Uhr vormittags vertagt Die morgige Verhandlung wird
durch das Plaidoyer des Staatsanwalts eingeſtellt werden

Auslano
Die Ereigniſſe in Marokko

Spanien erhielt dem Tag zufolge von Frankreich die
beſtimmte Erklärung daß Frankreich nach Einnahme der

e zur Räumung Caſablancas ſchrei
en werde

Kleine Tagesnachrichten
Wie aus Konſtantinopel telegraphiert wird fand am Sonn

tag dort bei dem deutſchen Botſchafter Freiherrn von Mar
ſchall eine Botſchafterverſammlung ſtatt welche eine Kollektivnote
vereinbarte und unterzeichnete die auf der früheren Forderung be
züglich der Verlängerung der Mandate der Reformorgane ernſtlich
beſteht Die Uebergabe der Note an die Pforte dürfte ſofort erfolgen

Die Mutter des Generals Kuropatkin iſt auf dem Gut
Scheſchurino im Kreiſe Cholm geſtorben

Der erzbiſchöfliche Palaſt und das Gebäude des theo
logiſchen Seminars in Rennes wurden von der Regierung der
dortigen Univerſität zugewieſen Gegen dieſe Maßregel veröffent
lichte der Erzbiſchof von Rennes im Diözeſanblatt einen entſchie
denen Einſpruch im Namen der Kirche und des vergewaltigten
Rechts

Der engliſche Arbeiterführer Deputierter Keir Har hie
iſt bei einer mit dem Bürgermeiſter von Wellington in Neuſeeland
unternommenen Automobilfahrt durch Umſtürzen des Wagens ver
unglückt Er trug erhebliche Verletzungen davon

Halle und Umgegend
Halle 31 Dezeinber

Die Halloren am Kaiſerhof 3 vormittag hat ſich
die Abordnung der Halloren beſtehend aus den Herren
Chriſtian Puppe Max Puppe und Max Froſch nach Berlin
begeben um dort einen Aufenthalt von 10 Tagen zu neh
men Die Deputation hat von hier über 70 eine
Schlackwurſt gefertigt von Herrn Hofſchlächtermeiſter Ernſta Je do e Sent der Salzwirker Brüderſchaft im Tal
z Zalle an das Kaiſerpaar die Kaiſerlichen und König
ichen Prinzen und Prinzeſſinnen und andere hohe in Berlin

und Potsdam weilende Herrſchaften mitgenommen Außer
dem hat noch Frau Hof lächtermeiſter Halke für die Kaiſe
rin und die Kronprinzeſſin ein fein garniertes Körbchen
mit beſſeren Wurſtwaren mitgegeben Die Halloren nahmen
ferner einige Flaſchen der mit Auszeichnungen bedachten
Hallorentropfen der renommierten Firma E Förſter Otto
mar Brehmer hier an das Kaiſerliche Hoflager mit Die
erſte der Halloren in Galatracht erfolgt am
Neujahrstage abends bei Kaiſerlicher Familientafel Der
Segierende Vorſtand der Brüderſchaft gratuliert alter Tra
dition gemäß zum Jahreswechſel den Königl Bergbehörden
und den Pfännern

Der Spar und Bauverein hier beſitzt in der Ludwig
ſtraße 8 Häuſer mit 83 Mietern auf dem Böllbergerweg
2 Häuſer mit 17 Mietern und in der Leoſtraße 1 Haus
mit 11 Mietern zuſammen 11 Häuſer mit 111 Mietern
Kurz vor Weihnachten wurden die letzteren e
33f angeſichts der vermehrten Aufwendungen zur Jnſtand
haltung der Gebäude und der gegenwärtigen mißlichen Geld
verhältniſſe die Mieten um etwas geſteigert werden müß
ten und zwar vom 1 Januar 1908 ab n einer ein
berufenen Mieterverſammlung wurde den Erſchienenen ſei
tens des Vorſtandes der Genoſſenſchaft der Grund zu dieſem
Vorgehen dargelegt Nach Lage der Verhältniſſe werden
di ieter wohl oder übel der Mieteerhöhung zuſtimmen
müſſen

Die Saale geht infolge des anhaltenden Froſtes der
letzten Tage mit Grundeis

Provinzialnachrichten
Stahfurt 30 Dez Jm Waſſereimer ertrunkent Ein zweijähriges Kind einer Arbeiterfamilie

in der Weißenburger St m in Abweſenheit der Eltern
einem Schmutzwaſſereimer zu nahe ſtürzte hinein und er
trank

8 Kalbe 30 Dez Todesſturz im Schacht
Der Bergmann Sp aus Micheln ſtürzte im Schacht derdu Solpaywerke mit einem xohlen wagen von der

e ühne erlitt einen Schädelbruch und war ſofort tot
W Pretzſch 30 Dez Goldenes Meiſterjubi

e Der im 77 Lebensjahre ſtehende Sattlermeiſter
Hauſe feierte dieſer Tage ſein 50jähriges Meiſterjubiläum
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Als eine Seltenheit in der gegenwänigeß Zeit iſt es zu be
zeichnen daß Meiſter Hauſe einen Gehilfen beſchäftigt der
ununterbrochen 37 Jahre lang bei ihm tätig iſt

Magdeburg 30 Dezbr en Sohn e räſi
dent Wolff iſt geſtern früh den Folgen eines ſchweren
Schlaganfalles erlegen

S Naumburg 30 Dez Die vor geſtrige Stadt
verordnetenverſammlu o erklärte einſtimmig
die in der 3 Abteilung erfolgte hl des Domänenrats
Becker zum Stadtverordneten für ungültig Mit dieſer Wahl
wäre ſonſt der geſetzwidrige Zuſtand eingetreten daß zwei
Brüder Stadtverordnete in demſelben Kollegium ſind

Pretzſch Elbe 30 Dez Die Stadtverord
neten beſchloſſen die Wiederverpachtung der Elbfähre mit
Gaſtwirtſchaft gegen eine Jahrespacht von 2100 Mk an
den t ächter Ohlitzſch der ſie ſchon ſeit 20 Jahren
innehat

V Erfurt 31 Dez Auf der Jrgd nach dem
Brandſtifter Die beiden Kriminalbeamten ſind von
Meiningen zurückgekehrt ohne den Brandſtifter Werther
mitbringen zu können Werther der bei ſeinem früheren
Aufenthalt in der franzöſiſchen Fremdenlegion franzöſiſch
und al ſprechen lernte dürfte ſicher die deutſchen Grenz
pfähle ſchon hiner ſich haben Wie verlautet ſind ſeit der
Flucht des Brandſtifters noch zwei Perſonen mit denen er
hier regelmäßig verkehrt hatte aus Erfurt verſchwunden
Der Bruder Werthers der hier als Rat angeſtellt war
meldete ſich nach dem jüngſten von Emi r angelegten
Feuer ſeiner Behörde plötzlich krank und blieb vom Dienſte
weg Nachforſchungen ergeben daß er ohne ſein rückſtän
diges Gehalt abgehoben zu haben verſchwunden iſt Zu
gleich wird ſeit dem Brande ein Gärtnergehilfe der
ebenfalls mit Emil Werther befreundet war vermißt Ob
das Verſchwinden dieſer beiden mit der Flucht des Brand
ſtifters und ſeinen Verbrechen in Verbindung zu bringen
iſt ſteht aoch dahin

Einbeck 28 Dez Einen Mordverſuch ver
übte hier der Bücherreiſende Duftner aus Berlin auf den
Arbeiter Kerl beide hatten am Abend vorher bei einem
Vergnügen Streit gehabt wobei D mit Totſchießen drohte
Auch am nächſten Tage ſtieß er derartige Drohungen aus
Am Abend ließ ſich Duftner die Wohnung Kerls zeigen Als
er dort ſeinen Gegner traf legte er einen ſechsläufigen
Revolver auf ihn an Jn dieſem Augenblick aber wurde
ihm die Waffe aus der Hand geſchlagen und ſo Schlimmes
verhütet Der Uebeltäter wurde dann förmlich gelyncht und
danach blutend in das Gefängnis eingeliefert

Blankenburg Harz 30 Dez See 7 Rodeln
am Schieferberg kam der 16jährige Sohn des Zimmer
meiſters Dieſing der mit zwei jungen Mädchen auf einem
Schlitten den Berg herabfuhr ſo unglücklich zu Fall daß er
eine ſchwere Gehirnerſchütterung erlitt Er wurde bewußt
los nach Hauſe gebracht Die beiden Mädchen trugen Prol
lungen und Quetſchungen davon glücklicherweiſe leichterer
Art e

Braunſchweig 30 Dez Die alte Unſitte
Petroleum in offenes Feuer zu gießen hat ein beklagens
wertes Opfer gefordert Am Freitag ſollte in Riddags
hauſen die achtjährige Tochter des Arbeiters Cremling wäh
rend der Anweſenheit der Eltern Kartoffeln kochen Da
das Feuer nicht ordentlich brennen wollte goß das Kind
Petroleum hinzu die Glut flackerte plötzlich auf und ergriff
die Kleider des Mädchens Dieſes verlor die Beſinnung und
wurde mit ſchweren Brandwunden bedeckt aufgefunden und
nach dem hieſigen Marienſtift gebracht wo es am Sonnabend
abend nach furchtbaren Qualen verſtarb

Gerg 30 Dez Einen Wage unangenehmen
Reinfall erlitt das Dienſtmädchen einer Herrſchaft in
einem Vororte Unter den Weihnachtsgeſchenken lagen u a
auch ein paar Fauſthandſchuhe das Geſchenk in klingender
Münze vermißte hingegen das Mädchen Aergerlich hierüber
nahm es die äußerlich unſcheinbaren Handſchuhe und warf
ſie in den Hof Später ſtellte ſich heraus o in jedem der
Handſchuhe je zwei neue Zehnmarkſcheine ſteckten das
eifrigſte Suchen half aber nichts die Handſchuhe Hatten in
zwiſchen einen Liebhaber gefunden

Gera 30 Dez Einen netten Obezauf
ſeher hatte ſich eine neue Wach und Schließgeſellſchaft
Nemeſis hier erkoren und zwar einen gewiſſen Worms

aus Oeſterreich Als ſich die Polizei den neuen Beamten
einmal genauer beſah entpuppte ſich in ihm ein von Oeſter
reich aus ſteckbrieflich verfolgter Einbrecher und Dieb der
ſofort in Sicherheit gebracht und damit der Wachſamkeit
über das Eigentum hieſiger Einwohner entzogen wurde

S Königſee 30 Dez Stiftung Am 3 Dezember
ſtarb hier Dr med Herm Dinkler langjähriger diri
gierender Arzt des ſtädtiſchen Krankenhauſes und Ehren
bürger unſerer Stadt Um das Andenken ihres verſtorbenen
Gatten dauernd an das Krankenhaus zu knüpfen errichtete
Frau Dinkler ein Vermächtnis von 3000 Mk zu einer Stif
tung mit der Beſtimmung daß die ne zu Verbeſſerungen
und im Krankenhauſe verwendet werdenRieſa 31 Dez Eine ganze Familie ver
giftet Jn einem Hauſe der Riſger Straße in Gröba
wurde am u eine aus fünf Köpfen beſtehende Familie
vergiftet Zefgelun en Es handelt ſich um den Eiſenwerks
arbeiter Oehmigen ſeine Frau und drei Kinder Bei der
Aufhebung zeigte es ſich daß der Mann tot war während
Frau und Kinder mit dem Tode rangen Ein einjähriger
Knabe erholte ſich bald wieder die beiden anderen Kinder
vier und ſiebenjährige Mädchen ſowie die Mutter brachte
man nach dem Kraänkenhauſe doch iſt beſonders bei der Frau
wenig Hoffnung auf h des Lebens Es ſteht noch
nicht feſt ob die Eheleute im beiderſeitigen Einverſtändnis
Gift genommen haben und ihre Kinder mit von der Welt
nehmen wollten Auch die Urſache zu dieſer tieftraurigen
Tat iſt noch nicht aufgeklärt ebenſo welcher Art das Gift
geweſen iſt Die Unterſuchung iſt im Gonge Nahrungs
ſorgen ſollen nicht im Spiele ſein Oehmigen wird als ein
ordentlicher ſolider Arbeiter geſchildert

Leipzig 31 Dez Ein ſchwerer Unglücks
fall re ch heute vormittag auf dem Auguſtusplatz
Ein ungefähr 4 hre alter Arbeiter war von einem
Motorwagen der Linie abgeſtiegen und wollte um ihnherumgehend über die Gleiſe S gleichen Augenblick wurde

er von einem anderen Motorwagen umgefahren Die Ver
letzungen die ſich der Mann durch ſeine eigene Unvorſichtig
keit zugezogen hat ſind lebensgefährlich Außer einem
Schädelbrüch wurden noch einige andere ſchwere Kontuſionen
eſtgeſtellt Durch die Sanitätswache wurde dem Verletzten
ie erſte Hilfe gebracht Es erfolgte dann ſeine Ueberfüh

rung mittels Rettungswagens nach dem Krankenhaus Der
Name des Arbeiters konnte bisher nicht werden
da ſich keine Ausweispapiere in ſeinem Beſitz befanden

Kunſt und Wiſſenſchaft
Marie Lipſius die unermüdliche Propagandiſtin für

Higgt und Verbreiterin edler Gedanken über Muſik und
Muſiker beging geſtern in Leipzig ihrer Heimatſtadt
den 70 Geburtstag Sie iſt eine Tochter des Thomasrektors
Lipſius Jhr Hauptverdienſt beſteht in der Herausgabe von
Liszts Briefwechſel mit Bülow und mit der Fürſtin Sayn

i u die Korreſpondenz des Meiſters mit dem
Gro berzeg Karl Alexander wird ſie nächſtens veröffent
lichen nſo wird ihre Publikation über Beethovens Un
ſterbliche Geliebte die Gräfin Brunswick gerade jetzt an
rig Jhr populäres Werk die Muſikaliſchen Studien
öpfe hat mehrere Auflagen erreicht

Kleine Mitteilungen Der Verein für wiſſenſchaft
liche Pädagogik der bisher unter der Leitung des Univer
ſitätsprofeſſors Dr Theodor Vogt in Wien ſtand und deſſen Mit
glieder ſich nicht nur auf alle Teile Deutſchlands ſondern auch auf
England Frankreich die Schweiz Oeſterreich Ungarn Nußland
Schweden und Bulgarien verteilen iſt nach den Tode Prof Vogts
unter die Leitung des bekannten Univerſitätsprofeſſors Dr Wilh
Rein in Jena geſtellt worden Er wird zu Pfingſten nächſten
Jahres zum erſten Male unter der neuen Leitung in Magdeburg
tagen Ein Kopernikus Denkmal ſoll zu Allenſtein
in Oſtpreußen errichtet werden zur Erinnerung daran daß der
weltberühmte Begründer des ſog Kopernikaniſchen Syſtems mehrere
Jahre ſeines wechſelvollen Lebens dort zugebracht hat Nach dem
Rücktritt des bisherigen Leiters des Warſchauer Konſervatoriums für
Muſik Emil Mlynarski hat eine Anzahl von Profeſſoren
der Anſtalt an Paderewski als den bedeutendſten polniſchen
Muſiker der Gegenwart die Anfrage gerichtet ob er zur Uebernahme
dieſes Poſtens geneigt wäre Paderewski hat ſich daraufhin bereit
erklärt die ihm angebotene Direktorſtellung anzunehmen
Eine nachahmenswerte Neuerung wird in dem hohenzollernſchen
Oberamt Sigmaringen getroffen werden Die Regierung ſo
wie die Amtsverſammlung haben beträchtliche Geldmittel zur Ver
fügung geſtellt um über das ganze Oberamt ein Netz von Volks
bibliotheken auszubreiten Peroſis neues Oratorium
Transitus Animae iſt in Rom mit Erfolg aufgeführt

worden Die Bibliothek Francesco Crispis iſt in
alle Welt zerſtreut worden Die auf Jtaliens Freiheits und Eini
gungskämpfe Bezug habenden Bände gingen für 18000 Lire an den
Staat über die Sizilianiſche Sammlung für 4000 Lire an den
bekannten Schiffsreeder Orlando Die Viktor Emanuel Bibliothek
in Rom kaufte Bücher für 2500 Lire die Bibliotheken von Newyork
und von Princetown für je 1000 Lire

Vermiſchtes
Aus dem Zuge geworfen Jn dem Sonntag früh gegen

6 Uhr aus Hamburg in Berlin eintreffenden Perſonenzuge
ſchlug der Jnfanteriſt Mohen mit ſeinem Seitengewehr im
Streit auf den Arbeiter Tomaſchewski ein worauf ihn dieſer
beim Ringen aus dem Zuge warf Mohen wurde mit
ſchweren Verletzungen auf der Strecke aufgefunden Beide
Verletzte wurden nach Berlin gebracht

Grauſiger Fund Zu der gemeldeten Mordtat in
Bremen erfährt das Wolffſche Telegraphenbureau daß der
Kopf der Ermordeten in der Nähe der anderen Körperteile
gefunden worden iſt

Großfeuer Montag vormittag entſtand in der Zucker
raffinerie von Kommerzienrat Meyer Sohn in
Tangermünde ein großer Brand Das S kam in
der Sackwäſche und zwar vermutlich infolge Selbſtent
ündung zum Ausbruch und griff ſchnell auf das Lager
aus Nr 1 über Der Brand dauerte mittags noch forr Die

Stendaler Feuerwehr hält ſich auf telephoniſchen Anruf
zum Eingreifen bereit Gefahr für Tangermünde
beſteht n icht da die Raffinerie außerhalb der Stadt liegt

Schiffszuſammenſtoß Vor der Weſermündung iſt der
der Reederei Ronok Heſſenmüller Hamburg ge
hörige Schooner Eliſe Linnemann der mit einer Ladung
Stabholz von Kotka nach London unterwegs war mit einem
anderen Dampfer zuſammengeſtoßen Der Schooner iſt ſehr
ſchwer beſchädigt nach ſeinem Heimatshafen zurück
ekehrt Das Vordergeſchirr iſt total fortgeriſſen an derVackbordſeite befindet ſich ein großes Loch Nur dem Dicht

halten der Schotten iſt es zu verdanken daß das Schiff nicht
gefunken iſt

Letzte Nachrichten und Telegramme
Darmſtadt 30 Dez Als der u äärß mit der Groß

herzogin geſtern in einem Automobil von Lich nach Darm
t zurückkehrte ereignete ch dadurch ein Unfall daß der

utomobilführer auf einen mit Schnee bedeckten Stein auf

fuhr Der Großherzog der mit der rn den Rückſitz
einnahm ſtieß mit der Stirn gegen die Decke des Wagens
und tet ſich leicht am Kopf Nach dem Ausſpruch der
Aerzte iſt die Verletzung leichterer Art und wird in einigen
Tagen geheilt ſein

München 30 Dez Zum Chef des Generalſtabes der
Armee und Jnſpekteur der Militär Bildungsanſtalten
wurde der bisherige Kommandeur der 19 JnfanteriebrigadeGeneralmajor Faßbender ernannt

Wikede 30 Dez Geſtern brach ein früherer Knecht
des Landwirts Heiland bei dieſem ein und verletzte ihn
durch ebgeyn ſeine Frau durch 4 Meſſerſtiche Auf die
Hilferufe der Tochter entfloh der Räuber

e h e e e e e e XÄTLeitung Otto Sonne
Verantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wich

mann für das Feuilleton Otto Sonnez für Provinzialnach
richten Albert Herling für den lokalen und den Handelsteil
Fritz Ranz für Gericht Sport und Vermiſchtes Hermann
Sachſe für den Jnſeratenteil Eduard Schrön Druck und
Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 6 Seiten
einſchließlich Unterhaltungsblatt

Hapdol Geworbe und Verkehr

Vom internationalen Zuckermarkt Trotzdem die adgelaufene
Berichtswoche durch die Weihnachtsfeſertage unterbrochen
wurde zeigte sie doch recht zuversichtliche Haltung und die
Preise Vermochten sich von neuem heraufzusetzen Die
deutschen Märkte wurden hauptsächlichst durch umfangreichere
Käufe einiger grösseter Raffinerien des Inlandes günstig beein
fusst Diese kauften an fast allen Plätzen Auch der einge
tretene Frost der jetzt auch den Schluss der regelmässigen
Schifffahrt auf der Elbe herbeigeführt hat trug zu der auiwärts
strebenden Richtung der Preise bei Erst am

d Jm

chluss der Woche
machte sich eine kleine Abschwächung geltend als die Raftinerien

m

sich zurückzogen und als eine grosse Raffinerie die in den letzten
Tagen zu umfangreichen Termindeckungen geschritten war diese
einstellte Am Kornzuckermarkte war die Stimmung
stetig und zeitweise ausgesprochen fest Die Hersteller von Roh
ware vermochten sowohl an die Raffnerien als auch an den
Handel recht beträchtliche Abstösse zu stark steigenden Preisen
zu machen Ersterzeugnisse stellen sich am Schluss der Vor
woche 2225 Pfg höher während Nachprodukte die sich am
Ende der Vorwoche kräftig erholt hatten einen Gewinn von

5 Pfg zu verzeichnen haben Am Terminmarkte
führte die bessere flaltung mehrfach zu Meinungskäufen wobei
die Preise sich fortgesetzt zu Abgebers Gunsten stellen In
weiterer Folge waren es namentlich die Eindeckungen der schon
erwähnten grossen Raffinerle die den Markt stützten Der
Schluss ist ruhig Gegen den Schluss der Vorwoche oleibt ein
Gewinn von 20 Pfg hestehen Am Rafftinademarkte
herrschte ruhige flaltung bei unveränderten Preisen Und auch
die Abforderungen auf alte Schlüsse blieben recht mässig Zur
Ausfuhr kamen keinerlei Geschäfte zustande

Verein deuts cher Eisengiessereien ln der letzten
Sitzung der badischen Gruppe des Vereins wurde beschlossen
die Gusspreise bis 1 April nicht zu reduzieren

Kohlenpreiserhöhungen in Sehlesien, Das Nieder
schlesische Kohlensyndikat erhöht laut Br Z die Abschluss
preise der meisten Kohlensorten für den Grosshandel mit Be
inn des neuen Jahres um 25 dis 50 Pf nur für Gasflamm
örderkohle tritt eine Ermässigung von 25 Pf für die Tonne ein

Zuckerfabrik Tangermünde Auf der Zuckerfabrik
ist wie mitgeteilt wird im Trockenraum ein grosses Feuer
ausgebrochen durch welches 50000 Ztr Zucker zerstört worden
sind Der Schaden ist durch Versicherung gedeckt der Be
trieb ist nicht ges ört

Arthur Koppel Aktiengesellsechatt in Berlin
Die Gesellschaft teiit mit dass am 28 Dezember früh ein Teil
der in Petersburg gelegenen Werkstätten der russischen Arthur
Koppel Gesellschaft durch feuer zerstött worden ist Die
Firma ist für den hierdurch an Gebäuden Maschinen Werk
zeug usw entstandenen Verlust ausreichend versichert Der
Betrieb erleidet keine Unterbrechung

Die ffalleschen Kaliwerke beabsichtigen mit den Abteuf
arbeiten für ihren Schacht demnächst zu beginnen

Grube Leopoldshall bei Edderitz Die Dividende für
1907 wird mit 8 Proz i V 7 Proz in Aussicht genonnnen

Eisenhüttenwerk Thale Der Vorstand teilt dem B mit
Auf Ihre Anfrage bezüglich Angabe der mutmasslichen Di vi

dende pro 1907 teilen wir Ihnen ergebenst mit dass bei dem
komplizierten Betriebe unseres Werkes vor Beendigung der Ab
schluss arbeiten nicht gesagt werden kann ob und welche Divi
dende für das Jahr 1907 zur Vertellung gelangen wird Haben
auch die Umsätze dieses Geschäftsſahres eine Steigerung er
fahren so stand denselben eine erhebliche Erhöhung der Roh
materialienpreise und der Löhne gegenüber mit denen die Ver
kaufspreise nicht immer gleichen Schritt hlelten Zu verück
sichtigen ist auch dass die Einrichtungen neuer vorläufig noch
nicht Nutzen bringender Fabr kationen dem Werke im Jahre
1907 erhebliche Kosten verursacht haben Die Dividende für
1906 betrug 9 Proz für beide Aktiengattungen

Dividendenschätzungen für 1907 Sächsische Kartonnagen
Maschinengesellschaft in Dresden wieder 10 Proz Grube
Leopold 8 Proz i V 7 Proz Gerresheimer Glashütten
X r Süddeutsche Immobiliengesellschatt 4 Proz
i V roz

Waren und Produkte
Berliner Produktenbörse 80 Des Am Frähmarkt notierten

Weizen inl 215 218,00 Roggen inl 201 204 00 Hafer märkiäschermecklenburg pommerscher preuss posenscher u sohbiesischer fein
178 192 mittel 172 177 gering 166 171 russischer mittel u e

sis runder 158,00 165,60 Gerste inländ Futter mitte
und gering 162 168 gute 169 180 russische und Donau leiohte 151
bis 156 Erbsen inländ und aus ländischer Futterware 190 194 Kleine

Weizenmehl 00 29,00 81,25 Roggenmehl o und 1 26,70 28,80
Weizenkleie 12 50 18 25 Roggenkleie 12,75 18,75 Alles re Bahn

Pest 30 Dez Weizen ig per l 1R 22 Gd 138,29 Br per
Mai Gd Br per Oktober 10 99 Gd 11,00 Br e zApril 11,92 Gd 11,93 Br per Mai 7,66 Gd 7,66 Br per Oktober
9,75 Gd 9,76 Br Hafer per April 8,42 Gd 8,48 Br per Mai 77,77
Gd 77,77 Br per Oktober Gd Br Mais per August 66 66
Gd 66,66 Br per Mai 7,29 Gd 7,390 Br Raps per August 1I9,85 Gd
16,95 Br

Fett waren u Oele
Köln 30 Dez Rüböl loko 77,00 per Mai 78,50

Amerikanische Warenmärkte
Kabelmeldung via Azoren BEmden

New Vork SOo 12 27 12 Ohleago 80 12 27 1Weizen p Dez 10s 1075 Weizen p Der SS8
Mais p Desr 69 78 Mals p Her 55 S

Mai s 875 v Mai S8Mehl Spring olears 4,60 4,60 Hafer p Mai 58 SKaffee Vair Rio Nr 7 6 s s8 879 P Doerrz 60 50 Roggen p Mai 75 75u Fspr 5,70 60 Schmals Jan s 7,62Petroletim in Cases 10,90 10,90 v Aai 7,858 7,80
do in New Vork 8,75 8,75
do in Philadelphia 8,70 8,70

Tendens für Weizen stramm
Nachfrage und Angebot Preise von Kelt Kexen

von Samusel Zielenzigeér Berlin und Eesen 28 Des

Geſ Briet vAlexandershall 72001 7850 Immenrode 21781 22265
Beienrode 5300 5450 Johannashall 8550 8800Burbach 10 100 10,250 Justus I 87 39Carlsfund 6550 6700Kaiseroda 7000Cecilienhall 40 60 Ludwigshall 66Desdemona 5600 Néustassfurt 18,500 l 900
Dtsoh Kali Ab S iohskronePeutsohland 26751 2686 oesa voso 1100
Friedriehshall 67 69 Roland 50Glückauf Ronneberg Akt 127 180Sondershausen l 5,000 16,200 Rothenberg 18501 1400
Günthershall 4400 4500 8aohsen Weimar 14501 1510Hann Kali Akt 24 28Salzdetfurt
Hansa 1800 1875 Kaliw AKt S 195Hattorf 46 47Sohieferkaute 200 275Heläburg 80 51Siegfried 1 209501 3025Heldrungen 670 700 gigmundshall 162 1 es
HRohenfoels 71001 7800 Teutonia Akt 158 162Hohenzollern 3750 8850 Wilhelmshall 11,200 1 1,200
HRugen 1400 1800 Wintershall 11,000 11,800

Wasserstländse
4 bedeutet Ader unter Nall F Fall W Wuohs

Uünarrwus Der 90 Dez V P Des o Des W

kanlo osslaun 17Straussfurtſ13841 890 O Barby 92 62 40020
Nobra Op 2,2042 20 Sehönedk 42 4 180 24

Vutſ 0 41 70 WWaegdedg 15Woiesento 30 40 86 Tangermd eFroina 281 42 00 Wittenbge 2840 oAisioben 41 9441 189676 Havre o 19 Dor
Berndurg 48 4 86 0,12 Brandd O 2
Enive Op 64 bWU 66äUp 41 2 20 O do Dooülve atidor unAcetis 68 Preslau O Vz e a un 53 Tag 16 corgan 7 t eins 2,7642 68 18
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